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2.	Regionalkonferenz	der	Region	Nord-West	am	11.05.16	in	Großfahner		
	
Ablauf:	

1. Rückblick	auf	die	Ergebnisse	der	ersten	RK	am	16.03.2016	in	Gräfentonna	
2. Erwartungen	an	eine	lebendige	kirchliche	Arbeit	in	der	Region:	(eigene	Erwartungen,	Erwartungen	

interessierter	„Kirchenferner“,	Erstellung	einer	Erwartungslandschaft	(Bodenbild),	Merkpunkte	
3. Verständigung	zur	Weiterarbeit	

	
Erwartungen	an	eine	lebendige	kirchliche	Arbeit	in	der	Region	(Stichworte	aus	der	Arbeit	mit		Moderati-
onskarten)	
	
Christ	Sein	im	Alltag	
Christliche	Nächstenliebe	/	Interesse	an	Mitmenschen	/	Zwischenmenschlichkeit	/	Gemeinschaft	/	christli-
che	Werte	vermitteln	/	Vertrauen	zueinander	/	Offenheit	/	Verbindlichkeit	/	Freundlichkeit	/		
Gebet	(miteinander,	füreinander;	Gebetsgemeinschaft)Anerkennung	/	Mission	
	
altersgerechte	Angebote	für	
Kinder	(Kinderkirche)	/	Jugendliche	(Junge	Gemeinde,	Jugendliche	stärker	einbeziehen,	Freiraum	um	junge	
Gemeinde	zu	sein)	/	junge	Eltern	/	Familien	/	Senioren	(Seniorennachmittage)	
	
Angebote	für	ein	breites	Altersspektrum	
Gruppen	mit	Möglichkeit	zur	Begegnung	/	Gemeindetreffs	/	Bibel-	und	Hauskreise	/	etwas	Sportliches	
	
ansprechende	Gottesdienste		
regelmäßig	(im	Ort)	/	auf	verschiedene	Zielgruppen	ausgerichtet	und	entsprechend	gestaltet	(Abendan-
dacht,	Jugend-Gd,	andere	Lacation,	Orgelandacht)	/	persönliche	Einladung	(z.	B.	der	Familie	zum	Familien-
Gd)	
Ablenkung	vom	Alltag	/	sinnvolle	und	ansprechende	Predigten	/	wechselnde	Predigtdienste	/	gemeinsame	
Zeit	/	Begegnung	vor	und	nach	dem	Gottesdienst	(mit	Kaffeetrinken)	/	schönes	Ambiente	/	ansprechende	
Musik	
	
aktive	musikalische	Arbeit	/	aktive	Chorarbeit	
	
seelsorgerliche	Betreuung	
	
Kontakt	und	Willkommen	
freundliche	Aufnahme	neuer	Gemeindeglieder	/	persönliches	„Hallo“	von	den	„Insidern“	/	Besuch	des	Pfar-
rers	/	Ansprechpartner/innen	vor	Ort	/	Pfarrer	mit	hoher	Erreichbarkeit	/	offene,	einladende	Kirchen	und	
Pfarrhäuser	
	
wirksame	Öffentlichkeitarbeit	
Informationen	was	wo	stattfindet	und	wo	man	sich	einbringen	kann	(z.	B.:	Wo	finde	ich	der	nächst	gelege-
nen	Chor?)	/	Highlights	im	Gemeindeleben	in	allen	Gemeinden	bzw.	Kirchspielen	der	Region	veröffentlichen	
/	Gemeinsamer	Gemeindebrief	
„Sonstiges“	
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Keine	Bürokratie	/	Hauptamtliche	–	Hirten	mit	Vision	/	Struktur	für	Aufgabengebiete	(z.	B.	Besuchsdienste,	
Gottesdienstgestaltung,	Schulung.	Austausch)	/	Mitarbeit	in	der	Gemeinde	(Sorge	für	das	Gotteshaus,	...)	/	
abgestimmter	Informationsfluss	/	aktive	Zusammenarbeit	mit	den	Kommunen	
	
Erwartungen	interessierter	„Kirchenferner“	
Kirche,	die	Interesse	weckt	/	Andockpunkte	(unkomplizierter	Zugang	zur	Kirche	durch	kulturelle	Angebote	
als	Einstiegsmöglichkeiten,	offene	Angebote)	/	Vertraulichkeit	/	zugängliche	offene	Gemeinschaft	/	Mög-
lichkeiten,	angenehme	Leute	zu	treffen	/	Verständnis	und	Hilfe	/	besonderes	Willkommen	für	Erstbesucher	
(Gemeindebrief	„überreichen“)	/	Kontaktpersonen	(jemand,	die/der	mich	über	die	Schwelle	mit	nimmt;	
persönliche	Einladung	zum	Gottesdienst	/	Infomöglichkeiten	(Termine	gut	sichtbar,	Zeitung)		
	
Nächste	Regionalkonferenz:		

• 11.08.,	19.00	Uhr	in	Herbsleben	
• Erarbeitung	konzeptioneller	Eckpunkte	für	die	Region	

	
23.05.2016	
Dr.	Klaus	Ziller	


